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Sonnabend den 8 Februar 1873

Zur Tagesgeschichte
Es ist den Erörterungen welche gegenwärtig zwischen

Hrn Thiers und der Dreißiger Commission der französischen
Mional Bersammlung stattfinden der Character der Gründ
lichkeit nicht abzusprechen Speciell in der heute vom Te
legraphen übermittelten Rede des Präsidenten sind verschie

dene Fundamentalfragen ersten Ranges berührt Alle be
sonnenen Franzosen werden sich nicht verhehlen können daß

das sutkl tss umvsrsvl so wie es gegenwärtig ausgeübt
wird für Frankreich ein verhängnißvotler Factor geworden
ist und es ist bereits bei der Discussion des noch immer
semer Erledigung harrenden Wahlgesetzes regierungsseitig
darauf hingewiesen worden wie wünschenswerth es sei die
active Wählbarkeit nicht wie bisher mit dem 21 sondern
mit dem 25 Lebensjahre beginnen zu lassen Motivirt
wurde dieser Vorschlag mit einem Hinweis der im Lande
der Egalitv hätte unbedingte Anerkennung finden müssen
nämlich auf die Bestimmungen des Wehrgesetzes welches
bekanntlich den activen Soldaten das Wahlrecht entzieht
Wenn nun so lautete das Argument der kräftigere Theil
der herangewachsenen Jugend welchem die ernste Pflicht
eines vierjährigen Dienstes bei der Fahne zufällt auf die
ses Nccht verzichten muß so erscheint es nicht mehr als
billig dasselbe auch jenen nicht zu belassen welche dem
Vaterlande ihren Dienst nicht widmen Herr Thiers
scheint in seiner gestrigen Rede auf diesss Argument zurück
gegriffen zu haben als er erklärte daß die gegenwärtige
Anwendung des allgemeinen Stimmrechts der Garantien
für die Moral und die Identität der Wähler entbehre eine
Erklärung zu welcher ihn ganz Frankreich nur Beifall zol
len kann Die heute dort herrschende Anwendung des
suÜ cs AL hat das Land derartig demoratisirt ja zum nicht
geringen Theile politisch demokralisirt daß eine wirkliche
Wiedergeburt auch wirklich mit dem untersten Fundamente
des französischen Staatslebens und als solches gilt ja nun
einmal vorläufig noch das uk rs g s umvvrsvl beginnen
muß Gegenwärtig ist die Gesammtheit der französischen
Bevölkerung jene compacte Masse welche dem Auslande
gegenüber den Begriff Frankreichs personificiren soll voll
ständig in ihre Atome aufgelöst Die in Lyon zu Tage
getretenen Bestrebungen die sich bei den extremen Parteien
in so häufiger Wiederkehr kundgebenden föderativen Ten
denzen es sei nur an die Liga des Südens an die fö
deralen Bataillone der Pariser Nationalgarde und an
andere seitdem constatirte Erscheinungen föderativen Charac
ters erinnert sind lediglich der Ausdruck jener abnormen
und mit dem Gemeinwohl auf die Dauer unvereinbaren
Stellung welche der einzelne Franzose auf der Basis des
allgemeinen Stimmrechts bei dessen heutiger Anwendung
einnimmt Es hat dieses Shstem das so auffallende Her
vortreten einzelner an und für sich wenig bedeutender Per
Mchleiten zur Folge welche durch jene Macht der Phrase

des Wortes von welcher Hr Thiers neulich gesprochen
einen nicht unbedeutenden Theil ihrer Landsleute beherrschen
und sich sodann plötzlich durch ein nach Tausenden oder
Hunderttausenden zählendes Votum auf die Oberfläche des
Tages gehoben sehen ein Votum zumeist solcher Wähler
deren Alter der Reife deren Character jener von Herrn
Thiers erwähnten Garantieen der Identität und Moralität
entbehrt Die Forderung erscheint daher als durchaus ge
rechtigt daß die Wahlberechtigung oder die Ausübung der
selben an die Bedingung eines mindestens einjährigen
Aufenthaltes in dem betreffenden Orte geknüpft werde zu
gleich wird die Lokalisirung der Wahl unter Aufhebung
des Listenskrutiniums vorgeschlagen

Es kann dies wohl nun so verstanden werden daß
die Stimmen künftig nicht mehr im Hauptorte des Cantons
sondern von Jedem an seinem Aufenthaltsorte abgegeben
werden ein Modus welcher zum Mindesten eine Verein
fachung des Wahlverfahrens zur Folge haben und es allen
Wählern ermöglichen würde an dem Act Theil zu nehmen
während gegenwärtig oft viele nicht im Stande okr nicht
geneigt waren den Weg nach dem Wahlorte anzutreten
eine Neigung welche natürlich bei den Agitatoren oder den
leidenschaftlichen Parteimännern niemals fehlte

Somit lag in dem Wahlverfahren selbst meist die Ur
sache des einseitigen Resultates derselben da ja namentlich
in aufgeregten Zeiten in denen die Parole kusillo ü moi
tout8 es xsns lä die maßgebende des Tages wurde die
radicalen Elemente der einen oder der andern Seite aus
schließlich das Feld beherrschten

Es tragen mithin auch diese Vorschläge das Gepräge
der Wahrheit und Mäßigung weiche Hr Thiers dem
inneren Staatsleben Frankreichs zwischen zwei starken wider
strebenden Richtungen hierdurch zu verleihen bemüht ist
ein Bestreben bei welchem ihm die Leidenschaftlichkeit der
Parteien oft ebenso Hinverlich in den Weg tritt wie in der
Leitung der auswärtigen Politik Die am Schluß seiner
Rede von ihm beantragten Specialgesetze lassen sich unter
den Namen des Testamentes der National Versammlung
zusammenfassen

Ein Telegramm aus Brüssel meldet die bevorstehende
Unterzeichnung des sranzösisch belgischen Handelsvertrages

Noch in dieser Woche erwartet der Ausschuß der
italienischen Deputirtenkammer den Bericht seiner Sub
Commission über das Klostergesetz Von der Fassung die
ses Berichtes wird es natürlich abhängen ob die Behand
lung des Gesetzes endlich in ein lebhafteres Tempo ein
treten wird

Inzwischen dauern die Mobilmachungsmaßregeln der
streitenden Kirche fort Angesichts der in der heute eröff
neten Session des englischen Parlaments auch dort zu er
wartenden confessionellen Kämpfe hat die Curie wie Fan
fnlla berichtet die Mfgrs Jacobini und Ponfetti nach
Irland entsandt mit dem angeblichen Zweck den Streit eines
dortigen Pfarrers mit seinem Bischöfe als römische Kirchen

rechts Autoritäten zu schlichten In der That aber sollen
sie die irischen Bischöfe anregen von der britischen Regie
rung eine energische Intervention zu Gunsten der religiö
sen Orden zu verlangen und überhaupt den Eifer der
Gläubigen zum Besten des heiligen Vaters zu entflammen
Augenscheinlich handelt es sich dabei nur um die Beeinflus
sung der öffentlichen Meinung während der Parlaments
verhandlungen

Aus Cadix wird über die gegen Capitain und Mann
schaft des Murillo getroffenen Maßregel berichtet Es
ist dies auf Veranlassung des englischen Consuls geschehen
obwohl die Eigenthümer des Dampfers Murillo Spanier
sind da auf Anrathen angesehener Juristen Klage gegen
dieselben bei dem englischen Admiralitäts Gerichte eingeleitet

worden ist weil der Unfall in englischem Gewässer stattge
funden Der verlangte Schadenersatz wird auf 14,WO L
festgesetzt den Verklagten ist die Vorladung bereit zugestellt

Aus New Aork wird die Constituirung der neuen Re
gierungsgewalten auf den Sandwichsinseln gemeldet Her
vorzuheben ist nur daß die meisten Minister des neuen
Königs Amerikaner sind Derselbe hat dem Volke seine
Thronbesteigung in einer von englischen Zeitungen mitge
theilten längeren Proklamationen angezeigt

Deutsches Reich
Landtag Berlin den 6 Februar

Die Sitzungen des Herrenhauses beginnen wie wir
hören am Dienstag den 18 Februar

Die Kirchengesetzkommission hat bereits die ersten 9
Paragraphen des Gesetzentwurfs betr die Disciplinargewalt
der Geistlichen und die Errichtung eines königlichen Ge
richtshofes für kirchliche Angelegenheilen erledigt Aende
rungen wesentlicher Art wurden nicht vorgenommen In
teressant war die Debatte über 3 welcher die körperliche
Züchtigung als kirchliche Disciplinarstrase aufhebt Es
wurde dabei auch seitens eines katholischen Mitgliedes kon
statirt daß Kantschuhiebe in mehreren Demeritenanstalten
bis auf den heutigen Tag als Strafe angewandt werden

Berlin 6 Februar Die Notiz des Journal de St
Petersburg über das zwischen Rußland und England her
gestellte Einverständniß wird als im Ganzen richtig angesehen
Man glaubt das Journal gebe damit den Eindruck wieder
welchen die englische Antwort auf Schuwalow s Mittheilun
gen in Petersburg hervorgebracht habe Diese Antwort
wurde bekanntlich vom englischen Consul Mitchell überbracht
und wird in Petersburg gegen Ende vorigen Monats an
gekommen sein

Zur Ausführung der Kreisordnung für die Pro
vinzen Preußen Brandenburg Pommern Posen Schlesien
und Sachsen sind wie die Prov Corr mittheilt von dem

Feuilleton

Ursula
Novelle von Karl Adalbert

l FortsetzungAlex sa te Ursula die Hand auf seine Schultern
legend sei besonnen Wir Beide müssen jetzt handeln und
sie retten wenn wir es können

Retten Reiten lachte er hell auf was ist da zu
retten

Seine Finger umkrampften das Gewehr und er machte
eine Geberde als ob er schießen wollte

Wir haben die größte Eile sagte Ursula scheinbar
ruhig fast kalt

Sprich nur Schnell Was willst Du
Kein Wort ehe Du nicht das Gewehr in die Luft

abgefeuert hast Sie legte ihre Hand aus seine Schuller
und sah ihn fest an

Sie halte eine seltsame Autorität über die Geschwi
ster Der trotzige Alex gehorchte ihr wie ein Kind

Es ist schnell wieder geladen sagte er indem er das
Gewehr abschoß Zugleich aber senkte er den Kopf und
brach in Thränen aus

O Ursula es ist fast nicht möglich Unica meine
stolze Unica und Günther den ich lieb hatte wie einen
Kameraden

Da war kein weiteres raisonniren nöthig Ursula
trieb zum handeln

Eile so sehr Du kannst lasse sogleich die Braunen
vor den Jagdwagcn spannen Du Nanny und ich wollen
ohne Verzug nach Tmnsberg fahren Den Kutscher lassen
wir hier Du kannst selbst fahren Es giebt weniger Ge
rede wenn Niemand dabei ist

In athemloser Hast rannte Alex den Austrag aus
zuführen Ursula folgte langsam

Im Schlosse angekommen begab sie sich sogleich zu
der gnädigen Frau

Diese saß vor ihrem Schreibpult sich das Ansehen
gebend als beschäftige sie sich mit den auf dem Papier be
findlichen Ziffern Der zur Seite hängende große Spiegel
verrieth ihr Ursulas Eintritt der sie übrigens den Rücken
zuwandte Ohne den Kopf zu drehen sagte sie mit affectirt
ruhiger Stimme

Nun sie war wohl im Garten
Nein Mutter Unica ist mit Doctor Günther ent

flohen Alex und ich folgen ihr augenblicklich nach Tuins
bnrg Ich hoffe gewiß daß wir sie dort noch treffen Gieb
mir die Vollmacht ihr Deine Verzeihung zu bringen und
sie zurück zu holen

Die alte Frau drehte sich langsam um Ihr Gesicht
war bläulich roth aber ihre Züge ruhig und kalt

Weder daS Eine noch das Andere sagte sie Sie
hat gewählt Laß sie ihres Weges gehen

Mutter Du denkst nicht so
Gerade so

Wir können Unica nicht aufgeben sie ist verloren
wenn wir sie nicht retten

Da ist nichts zu retten antwortete sie
Doch doch Mutter Du mußt Dein Kind wieder

aufnehmen
Was heißt das Nach dieser Spazierfahrt mit dem

Doctor ist das Schloß Leuenbusch kein passender Aufenthalt
mehr für sie Sie wird niemals ReichS Gräsin von Juel
Winding werden

Nein sie muß als Günthers Gattin zurückkehren und
wir Mutter wir Alle müssen uns beugen

Bist Du toll Ursula Was schwatzest Du in dieser
Weise Ich sage Dir Rostis Name soll in meiner Gegen
wart nie wieder genannt werven

Und ich werde ihn alle Tage jede Stunde nennen
erwiderte Ursula die Mutter fest ansehend Und wenn
Du mir tausendmal verbietest sie heim zu holen thue ich
es doch Und wenn Du mir sagst daß Du ihnen fluchst
gehe ich hin und sage ihnen

Mutter verzeiht Euch kommt zurück
Ich will nichts weiter hören stammelte die Alte mehr

als daß sie sprach
Und ich muß fort Schon höre ich Alex mit dem

Wagen vorfahren Werde ruhiger liebe Mutter wenn
Du es kannst So Gott will bringe ich Dir noch heute
Dein Kind zurück

Die halb abwehrende halb zur Eile antreibende Hand
bewegung stimmte zu Ton und Worten

Fahrt nur hin fahrt nur gleich wenn Ihr es nicht
anders wollt

Ursula küßte ihr die Hand und eilte sich unverzüglich
auf die Fahrt zu begeben

Diesmal hatte ich selbst vom Nebenzimmer aus die
ganze Unterhaltung mit angehört und man war auch nicht
bemüht gewesen Etwas zu verbergen

Erstaunt fragte ich Fräulein Ursula wie sie es nur
habe wagen können so kühn gegen die Mutter zu sein ihr
in das Angesicht zu sagen daß sie gegen ihren Willen han
deln werde

Ursula lächelte traurig
Aber Nanny wie sollte ich nicht längst wissen daß

es meistens nur Schein ist wenn sich die Menschen so
schlimm und hartherzig stellen Es ist ein sehr geringes
Wagniß das zu thun was irgend Jemand im Geheimen
wünscht Und siehst Du lieben und glauben möchte
ein Jeder Kann ich es für mich und für einen An
dern mit er dankt es mir hernach auch wenn er mich
zuerst prügelt

Die Kammerfrau Gefchen Düwell hat mir erzählt
daß die gnädige Frau an das Fenster geeilt sei um dem
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Minister des Innern vor Kurzem eingehende Weisungen an
die Provinzialbehörden ergangen Der Minister nimmt
behufs erfolgreicher Durchführung des wichtigen Reformwerks
und zur Ueberwindung der Schwierigkeiten mit welchen die
Lösung der verantwortungsvollen Aufgabe vielfach zu kämpfen
haben wird die volle und energische Hingebung der Behör
den in Anspruch Um die gleichförmige und rechtzeitige
Ausführung des Gesetzes zu sichern ist dieselbe für den
Bereich der Regierungsbezirke unmittelbar den Regierungs
Präsidenten unter der oberen Aufsicht der Ober Präsidenten
Verträgen Die Präsidenten werden sich angelegen sein
lassen zunächst mit den Landräthen welchen die Ausführung
der Kreisordnung in den einzelnen Kreisen obliegen wird
in einen lebhaften persönlichen Verkehr zu treten um den
Eifer derselben für eine rasche und entsprechende Vollziehung
des Gesetzes zu beleben Es wird ferner darauf ankommen
das betheiligte Publikum über die Zwecke und Ziele der
Reform bei jeder sich darbietenden Gelegenheit zu belehren
und die in Betreff terselben noch vielfach verbreiteten un
richtigen Anschauungen und Vorurtheile zu berichtigen

Der erste und dringendste Punkt der Ausführung ist
die Bildung der Kreistage und der Amtsbezirke Es sind
in dieser Beziehung ausführliche Justructionen entworfen
und den Präsidenten mitgetheilt Zum Zwecke der Wahlen
der Kreistags Abgeordneten sind für jeren Kreis zunächst
die Verzeichnisse der Wahlberechtigten aufzustellen womit
die Landräthe unverweilt vorgehen sollen Auf Grund der
von den Präsidenten zu erstattenden Berichte werden dem
nächst die Fristen für die einzelnen Wahloperationen festge
stellt werden

Der Erlaß des Ministers des Innern vom 1t
Dezember v I welcher die Beschäftigung der Gefangenen
mit Industrie Arbeiten für Rechnung von Unternehmern
regelte hat neuerdings noch eine Ergänzung erfahren Der
Minister hat bestimmt daß die Verdingung disponibler
Gefangenenkräste für Arbeiten solcher Art fortan nur noch
nach voraufgangenen öffentlichen Ausgebot zulässig ist
Ueber die eingegangenen Offerten ist nach Anhörung der
Strasanstalts Direktion von der vorgesetzten Provinzialbehörde
Entscheidung zu treffen In der Regel soll das höchste
abgegebene Gebot berücksichtigt werden Eine Ausnahme
ist nur dann zulässig wenn Gebote auf verschiedene Arbeits
zweige vorliegen in welchem Falle die Rücksichten auf die
räumlichen Verhältnisse der Anstalt die Gesundheitspflege
die Disciplin oder das spätere Fortkommen der Gefangenen
zu entscheiden haben

Schweiz

Bern 6 Februar Das Domcapitel des Bisthums
Basel hat unter Berufung auf das kanonische Recht die
Ernennung eines Bisthumsverwesers verweigert weil da
der Bischofssitz weder durch Todesfall vacant noch Lachat
excommunicirt sei noch demissionirt habe seine Stelle nicht
als erledigt betrachtet werden könne

Engtand
London k Februar Das Parlament wurde heute

Mittag um zwei Uhr durch eine königliche Commission er
öffnet Die Thronrede spricht die Befriedigung über die
freundschaftlichen Beziehungen mit den auswärtigen Mäch
ten aus

Frankreich
Paris 5 Februar Sehr ungelegen kommt in die

sem Augenblicke die neueste Enthüllung über die Ausweisung
des Prinzen Napoleon es war der Privatsecretair des Po
lizei Präfecten der ohne Wissen seines Vorgesetzten auf
directen Auftrag des Herrn Thiers hin dem betreffenden
Beamten den Befehl gab die Ausweisung zu vollziehen
Selbst entschiedene Gegner der Royalisten schütteln über
dieses Verfahren bedenklich den Kopf Ferner tritt die
Neigung des Herrn Thiers in militärischen Dingen allein
seinem Kopfe zu folgen und die Art wie dieser Kopf die
Reorganisation der Armes auffaßt in der letzten Zeit so
hervor daß die Offiziere anfangen sich ernstlich unange
nehm berührt zu fühlen

Der Soir spricht es mit Seufzen aus daß durch
die gestrige Verhandlung des Präsidenten der Republik mit
der Dreißiger Commission der Stand der Dinge sich nicht
geändert habe Vor wie nach bleibt Thiers durch tausend
Fäden be hindert nach wie vor dauert das Provisorium
fort nach wie vor bleibt die Uebertragung der Gewalt un
gesichert und ungeregelt nach wie vor giebt es für das
Land keine Sicherheit für die Executive keine Unabhängig
keit und Stärke nach wie vor gerathen wir mit jedem
Tage tiefer in den Sand wie die Unglücklichen die von
beweglichen Sandhügeln in der Wüste überrascht werden

Der Soir stellt Frankreich die Aussicht daß wenn der
letzte Preuße mit dem letzten Thaler der Kriegsentschädi
gung abgezogen das Mandat der National Versammlung
und mit ihm das des Präsidenten erloschen sei ohne daß
zuvor etwas Bestimmtes über die Uebertragung der Gewalt
festgesetzt worden ein allgemeines Durcheinander entstehen
würde in welchem Jeder sich berufen glauben werde die
Lücke auszufüllen dann werde Frankreich die zweite Etappe
auf der Straße erreicht haben welche zu mexicanischen Re
publiken und zu spanischen Monarchieen führe

DqS Festungsbau Comit6 hat den Bericht des Ge
nerals Ragon Betreffs der Errichtung von militärischen
Taubenposten angenomme durch welche die Festungen un
ter sich in Verbindung gesetzt werden sollen falls sie von
Neuem belagert werden IDie Tauben sollen in Paris im
Jardin d Acclimatation erzogen werden Man wird dort
4000 Zuchttauben unterhalten die jährl 25,VW St li fern

Paris 4 Febr Der Prinz Napoleon hatte dieser
Tage eine Unterredung mit einem englischen Staatsmanne
in welcher er sich ziemlich offen über die bonapartistische
Partei und seine eigenen Projekte aussprach Aus den Mit
theilungen welche man mir über dieselbe machte geht her

vor daß der Prinz nicht die geringste Lust hat den kaiser
lichen Prinzen als das Oberhaupt der bonapartistischen
Partei anzuerkennen Er hält ihn weder körperlich noch
geistig für fähig eine solche Rolle zu spielen und findet
außerdem daß der dauvre xetit kamdm so nannte
er ihn eine zu schwächliche Constitution habe als daß
er den Stürmen von denen das jugendliche Alter immer
begleitet ist lange widerstehen könne Natürlich betrachtet
sich der Prinz als den legitimen Chef der bonapartistischen
Partei und glaubt daß dieselbe große Aussicht habe wieder
ans Ruder zu kommen Seiner Ansicht nach sind weder
die Chambordisten noch die Orleanisten zu fürchten

Der Gang der Geschäfte ist im Allgemeinen gut
in gewissen Branchen namentlich in allem was Tischlerei
Möbel und Uhrenfabrikation angeht wird der Abzug der
deutschen Arbeitskräfte noch immer empfunden so daß posi
tiver Mangel an Arbeitern vorhanden ist Die Stimmung
in den Faubourgs ist daher im Ganzen ruhig doch hält die
Polizei noch scharfe Wacht und glaubt nicht gerade zu ihrer
Beruhigung daß in der Stille mehr gewühlt wird als sie
in Erfahrung bringen kann

Spanien
Cadiz 4 Februar Der englische Consul hat die

Beschlagnahme des Dampfers Murillo verlangt der Capi
tain ist als Gefangener an Bord eines Kriegsschiffes die
Mannschaft an Bord des Murillo hat nicht die Erlaubniß
erhalten sich an Land zu begeben

Aus Halle nnd Umgegend
Halle 7 Februar

Das am 3 d Mts in Eismannsdorf bei Niemberg
stattgehabte große Feuer bei welchem die Gebäude von zwei
großen Gütern abbrannten ist durch einen blödsinnigen
jungen Menschen Namens Schöllner angelegt worden
der schon längere Zeit mit Ausführung eines solchen Pla
nes gedroht hatte Der Thäter ist dem Irrenhause über
liefert worden

In hiesiger königl Strafanstalt befinden sich zur
Zeit ca 570 Strafgefangene gegen früher eine erheblich
geringere Zahl

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 8 Febr
Flick und Flock

Predigt Anzeigen
üm Sonntag SeMagesimae den 9 Februar 1873

predigen

An u L Frauen Um 9 Uhr Hr Diaconus Pfanne
Um 2 Uhr Hr Superintendent v franke

Montag den 10 Februar Abends 6 Uhr Missions
stunde Hr Diaconus Schmeißer

Freitag den 14 Februar um 9 Uhr allgemeine Beichte
und Communion Hr Diaconus Pfanne

Zn St Ulrich Um 9 Uhr Hr Diaconus Schweißer
Um 11 Uhr Kindergottesdienst Derselbe Um 2 Uhr
ein Candidat

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Prediger Pfaffe Nach
der Predigt Beichte und Communion Hr Diaconus
Zlietschmann Um 2 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diaconus Zlietschmann
Tomkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger 0 Zahn,

Abends 5 Uhr Hr Domprediger,/ocke
Um 11V Uhr academischer Gottesdienst Hr Pro

sessor 0 Beyschlag
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr

Pfarrverweser Roderseld Um 9 Uhr Hr Kaplan
Peter Um 2 Uhr Christenlehre und Andacht Hr Pfarr k
Verweser Noderseld

Zu Reumarlt Sonnabend den 8 Februar Abends
6 Uhr Hr Pastor Hossmann

Sonntag den 9 Februar um 9 Uhr Derselbe Nach
der Predigt Beichte und Communion Derselbe Abend
5 Uhr Hr Hülfsprediger Rerendes

Mittwoch den 12 Februar Abends 6 Uhr Bibel
stunde Hr Pastor Hossmann

Zu Gtaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Abends
5 Uhr Vesper Derselbe

Diakouisseuhaus Vormittags 10 Uhr Prediger Jordan
Nachmittags 5 Uhr Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
10 /z Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags z
9 Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr,

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt I
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitl
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Nirchtiche Anzeigen
Getraute

Marieuparochie Den 30 Januar der Maurermeister
Berschmann zu Berlin mit E H L Heyne Den
2 Februar der Bahnhofsarbeiter Gernandt mit I Th
A Schnabel Steimhor 5

Ulrichsparochie Den 30 Januar der Bahnhofs
arbeiter Eisen Hut mit Ch I Franke

Moritzparochie Den 2 Februar der Handarbeiter
Klostermann in Böllberg mit F C Reuter

Domkirche Den 29 Januar der Oberbergamw
Dire ctor Berghauptmann vr Huhssen mit M Ch Rü
ck ert geb von Rango Domplatz 1

Neumarlt Den 2 Februar der Schlosser Major
mit C Gro ßmann

Gtaucha Den 2 Februar der Handelsmann Ser
ner mit W A L Machemehl

Geborene
Marienparochie Den 11 November 1872 dem

Seifenfabrikanten Kaiser ein S Friedrich Carl Paul
gr Steinstraße 22 Den 14 December dem Reichs

Telegraphisten Burchardt ein S Theodor Otto Max
gr Klausstraße 20 Den 25 dem Gelbgießer Zieg

ner ein S Friedrich Hermann Carl Albert gr Ul
richsstraße II Den 31 dem Schneidermeister Frie
drich ein S Gustav Paul Barfüßerstraße 3 Den
8 Januar 1873 ein nnehel S Gustav Max Den
15 dem Handarbeiter Rau ein S Carl Robert August
Luckengasfe 2 Den 1 Februar dem Fabrikarbeiter

Bach ein S todtgeb Weidenplan 16
Ulrichsparochie Den 20 Oct 1872 ein unehel S

Friedrich Wilhelm Waldemar MartinSgc sse 20 Den
23 dem Schuhmacher Kiese Wetter ein S Richard

Wagen nachzusehen Dann habe sie sich in ihr Kabinet
eingeschlossen und sie habe die alte Frau von der man be
hauptete daß sie nie eine Thräne vergossen schluchzen hören
wie ein Kind

Der Morgen war unvergleichlich schön Im Grase
glitzerte der Thau fast wie Reif die gelblichen Aehrenfelder
wogten leise mehr von der Schwere der fruchttragenden
Halme als vom Hauche des Windes bewegt der kaum fühl
bar von der See herüberstreifte

Ich glaube wir alle Drei empfanden etwas von dem
belebenden Einfluß der Meeres und Morgenluft

Alex konnte nicht umhin auf die Hasen und Rehe
aufmerksam zu machen welche im Felde umher sprangen
Ursula entfuhr ein Ausruf der Bewunderung als wir von
einem hohen Punkte aus die wellenförmige reich mit Wald
geschmückte Gegend vor uns sahen

Was die Geschwister im Stillen dachten kann ich
nicht sagen mir aber ging es durch den Sinn ob nicht
vielleicht trotz des Unglücks das uns betroffen das Leben
dennoch zu ertragen sein werde

Wenn die Mutter ihr Kind wieder zu Gnaden auf
nahm wenn Unica mit ihrem jungen und liebenswürdigen
Gemahl heimkehrte und Alle wetteiferten Ursula zu lieben
der sie so viel verdankten ja und noch manche Wenn s
erwog ich Gab es aber nicht noch schlimmere Aussichten
als diese

Als wir uns der Stadt näherten sank mir das Herz
jn der Brust

ES war allmählich heiß geworden zuletzt sehr schwül

und a s wir in Tuinsburg ankamen stand ein drohendes
Gewitter am Himmel

In der Stadt gab es nur zwei nahmhafte Hotels
Die größere Wahrscheinlichkeit sprach dafür daß das flüch
tige Paar um unerkannt zu bleiben beide würde vermieden
haben wir beschlossen aber dennoch in anscheinend ganz
unverfänglicher Weise Erkundigungen einzuziehen

Jn dem ersten nahe dem Thore gelegenen Gasthaus
waren unsere Nachforschungen erfolglos

Jn dem andern nahmen wir wie gewöhnlich wenn
wir in der Stadt zu thun hatten unser Standquartier und
wurden auch heute wie allemal sogleich durch einen Besuch
der dicken und freundlichen Frau Wirthin in höchsteigener
Person beehrt

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Als Urheber eines großen Brandes in Eppingen
Baden ist ein Maurergeselle verhaftet worden derselbe

hat bereits eingestanden daß er nicht nur diesen sondern
auch frühere Brände verursacht habe Ein anderer
gleichfalls verh fteter Maurer gestand ebenfalls an einem
Brande Schuld zu sein und zwar habe er deshalb Feuer
angelegt um die niedrigen Arbeitslöhne in die Höhe zu
treiben

Als Musterstyl empfehlen wir folgende in den
Bautzner Nachr gedruckt vorliegende Bekanntmachung der
Bautzner Amtshauptmannschaft

Auf Grund ministerieller Anordnung wird das die

Königöbrück Hoherswerdauer Chaussee in ihrer Längenrich
tung mit chausseegeldpflichtgem Vieh aller Art benutzende
Publicum hiermit bei sonst zu gewartender gesetzlicher
Strafe vor dem Umfahren Umreiten und Umtreiben der
Chausseegelder Einnahme zu Schmorkau auf den durch nur
gedachten Ort führenden Communicationswegen verwarnt

Die Wölfe haben gegenwärtig in Debreczins Um
gebung derartig überHand genommen daß sie thatsächlich
eine Landplage für die Landwirthe geworden sind So ha
ben sie unter Anderem vor einigen Tagen einem dortigen
Grundbesitzer in der Nacht nicht weniger als 110 Schafe
geraubt Aehnliche Berichte kommen auch aus Slavonien

Die Geschichte von den drei Jägern welche gezo
gen auf den Pirsch um zu erlegen den weißen Hirsch hat
sich unlängst in drolliger Weise wiederholt Der Eigenthü
mer einer berl Zeitung besitzt ein Rittergut bei Fürstenwalde

und hatte zum 26 Januar d I eine Anzahl seiner Freunde
unter welchen sich mehrere Bankdirectoreu befanden zur
Treibjagd auf jenem Gute eingeladen Der Wirth und einer
seiner Gäste sahen das Reh welches für die Jagd ange
stellt worden gerade auf sich zulaufen und als dasselbe
ziemlich nahe gekommen war sagte jener Bitte Herr
Stern schießen Sie Bitte Herr Davidsohn war die
Antwort schießen Sie zuerst Bitte sehr ich bin hier
zu Hause Herr Stern So erschöpften sich die Freunde
in Höflichkeit und Liebenswürdigkeit das Reh aber war
mittlerweile in blaue Ferne entrückt Husch husch pifi
paff Trara



August Otto Rathhausgasse 9 Den 15 December
dem Kaufmann Günsch eine T Therese Bertha Char
lotte gr Brauhausgasse 1k Den 1k dem Kaufmann
Funcke eine T Margarethe Amalie Königsplatz 4
Den 24 dem Lehrer Hentschel eine T, Friederike Chri
stiane Landwehrstraße 11 a Den 17 Januar 1873
d Schmied Bei er ein S Richard Oskar Niemeherstr 7

Moritzparochie Den 30 November 1872 dem
Tischlermeister Milther eine T Emma Helene Clara
Spitze 28 Den 1 December dem Steinhauer Zabel
eine T Auguste Wilhelmine Friederike Spitze 33
Den k dem Schmied Tietze eine T Anna Minna Clara
Brunoswarte 5 Den 9 dem Schlcssermeister Speck
ein S, August Wilhelm Rudolf Neugasse 14 Den
5 Januar 1873 dem Böttcher Scherping eine T
Auguste Emilie Clara Brunoswarte 5 Den 9 dem
Fabrikarbeiter Löwenberg eine T, Luise Emilie Friede
rike Spitze 18 Dem Dienstmann Klemm ein S,
Wilhelm August Albert Moritzkirchhof 8 Den 10
dem Handarbeiter Große ein S Sigismund Moritz
Gottlob Ernst Herrenstraße 7 Den 15 dem Schmied
Funk eine T, Anna Brunoswarte Ik Den 21 dem
Handarbeiter Fischer ein S Wilhelm Richard Otto
Spitze 2 j Cntbivdnugs Jnstitut Den 26 Januar
ein unehel S Carl Hermann Den 28 ein unehel
S Wilhelm

Domkirche Den 19 December 1872 dem Kaufmann
Schmidt eine T Clara Auguste Elise Landwehrstr 10

Den 23 dem Stärkefabrikanten Nebert eine T
Hermine Luise Steinweg 20/21

Katholische Kirche Den 24 October 1872 dem
Handarbeiter Moritz eine T Friederike Pauline Luise
MlSstraße k Den 2t Januar 1873 dem Klempner
Füller ein S Carl Hermann Gustav Berggasse 2

Neumarkt Den 15 December 1872 dem Ober
Postsecretair Winter ein S Julius Richard Edmund
Bmtchraße 33 Den 10 Januar 1873 eine un
ehel T FranziSka Wilhelmine Jda Harz 44

Gtancha Den 2 Januar dem Schuhmacher Reiche
eine T Henriette Caroline Luise Obergtaucha 27

Musikalisches
Am 5 Februar Abends fand vor einem ebenso zahl

reichen wie gewählten Publikum das bereits seit längerer
Zeit angekündigte große Clavier Concert deS Lr HanS
v Bülow im Volksschulsaale statt

Hans v Bülow wird gewöhnlich Clavier Virtuose
großer Pianist c genannt Bülow ist mehr als dies

er ist ein genialer Musiker ein Künstler in des Wortes
höchster Bedeutung Hierfür spricht im Allgemeinen schon
die Wahl seiner Programme in denen wir fast ausschließ
lich den besten Producten unserer classischen Meister begeg

nen Was will bei ihm Virtuosität sagen Sie ist ihm
nur Mittel zum Zweck um die großartigen Ideen eines
Bach oder Beethoven in würdiger Weise zum Ausdruck zu
bringen Daß seine Technik absolut vollendet daß sie un
fehlbar ist nehmen wir als etwas sür ihn Selbstverständ
liches an Daß seine Interpretation aber eine überzeugende
Gewalt besitzt so daß wir den Tondichter selbst zu hören
vermeinen darin besteht seine Meisterschaft daß er überall
daS rechte Maaß zu halten versteht und niemals versucht
seine Individualität in den Vordergrund zu drängen be
zeugt seinen fein ausgebildeten Sinn für das wahrhaft
Schöne Hierin beruht seine Künstlerschaft

IN

DaS Programm bestand im ersten Theile nur aus
Werken von Bach Beginnend mit einer chromatischen
Fantasie und Fuge spielte er Nr 4 der englischen Suiten

äur in welcher das unvergleichlich schöne Menuetto
einen erhabenen Eindruck machte und schloß mit der Orgel
fuge H woU für das Clavier bearbeitet von Lifzt Nach
jeder Nummer wurde ihm so anhaltender rauschender Ap
plaus zu Theil daß letzterer zuweilen fast störend wirkte
In liebenswürdiger Freigebigkeit ließ der Meister am
Schlüsse des 1 Theils noch die nicht auf dem Programme
befindliche moll Orgelfuge von Bach ebenfalls von Lifzt
bearbeitet folgen Bei Wiedergabe solcher Orgel
compositionen ist ganz besonders erwähnenswerth die enor
me Ausgiebigkeit seiner linken Hand vermöge welcher er
auf täuschende Weise die Pedalstmimen der Orgel zu imiti
ren weiß

Die zweite für den größeren Theil des Publikums ver
ständlichere Abtheilung brachte Compositionen von Beethoven

und zwar zuerst Sonate Nr 3 aus oxus 31 Ls üur
Wir wissen nicht ob nicht auch Anderen die etwas unge
wohnte rapide Bewegung des 2 und 4 Satzes aufgefallen
ist Soviel indessen steht fest daß auch nicht die kleinste
Figur hierunter gelitten hat jede war auf das Sorgfältigste
ausgearbeiter jeder Ton auf das Feinste abgewogen

Der Sonate folgte ein Adagio mit Variationen oxus
34 und ein nachgelassenes Werk Beethovens konäo a ea
xrieoio oxus 129 Letzteres war den meisten Hörern wohl
noch neu und interessirte um so mehr als die darin verar
beiteten Ideen äußerst origineller Art sind Den Schluß
des zweistündigen Concerts bildete die Sonate xassionat
welche sich unter den Händen des geistreichen Interpreten
fast zu einer Symphonie gestaltete Noch klingen uns die
letzten Accorde dieses Werkes in den Ohren zauberhaft und
gewaltig

Bedauernd sehen wir den Meister scheiden Vielleicht
veranlaßt ihn die Aufnahme welche ihm hier zu Theil ge
worden ist seine Schritte bald wieder einmal nach Halle
zu lenken

Die Witternngs Verhältnisse zu Halle
im Januar 187Z

Nach den Beobachtungen der hiesigen königlichen
meteorologische Station

Der mittlere Barometerstand des Monats
war um 0 ,45 tiefer als das mehrjährige Mittel welches
334 ,18 betrug Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte waren fast eben so weit als die Durchschnitts
grenzen mehrjähriger Maxima und Minima 340 ,5k und
32k ,29 Die größte Schwankung binnen 24 Stunden
fand statt am 18 zum 19 Adens wo das Barometer um
9 ,11 fiel

Die mittlere Monats Temperatur war um
4, 79 höher als daS mehrjährige Mittel welches 1, K4
beträgt die mittlere Tages Temperalur schwankte
zwischen 7, 2 am 14 und 3, 7 am 31 wich also
nach der einen Seite bedeutend von der Normal Tempera
tur ab Die Grenzen der Temperatur des Monats waren
fast eben so weit wie im Mittel 7,7 und 7, 3

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt vom 20 zum 21 Morgens
wo das Thermometer um 5/6 fiel Die größte Wärme
zunahme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
9 wo es Mittags 2 Uhr um 5 4 wärmer war als
Morgens k Uhr Dagegen war es Mittags kälter als

W

früh am 20 und kälter als Abends am 2 10 und 25
während es am 15 Mittags ebenso warm war als früh

Aus den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für
Luftdruck Dunstdruck Procente der Feuchtigkeit und Wärme
folgende Mittel

Mittel
der

Beobachtungen

k Uhr Morgens
2 Uhr Mittags
10 Uhr Abends
im Monat

333,7k
333,6k
333,76
333,73

2,07
2,33
2,10
2,17

81,87
7K,42
51,58
79,94

2,38
4,45
2,K2
3,15

Der Druck der trockenen Luft beträgt also 331 ,56
Die beobachteten Extreme waren

Luftdruck
stärkster am 27 Mittags 2 Uhr 338 ,20
geringster am 20 Morgens 6 Uhr 320 ,54

größte Differenz im Monat 17 ,66
t Dunstdruck

stärkster am 14 Mittags 2 Uhr 3 ,76
geringster am 31 Morgens 6 Uhr 1 ,10

o Procente der Feuchtigkeit

höchste 4mal 95geringste am 10 Mittags 2 Uhr 53
6 Luftwärme

höchste am 11 Mittag 2 Uhr 8, 6geringste am 31 Morgens 6 Uhr 5, 2
größte Differenz im Monat 13 8

Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal
notirt wird wehte

Omal N 9mal 8

Omal NNO 2mal 88
9mal N0 40mal 8

Imal 0N0 Omal V8 V
6mal 0 Omal
3mal 080 Imal

12mal 80 Omal
Imal 880 Omal

Windstille 9 mal
Das Uebergewicht der Winde liegt also in der von
durch S nach 0A0 sich erstreckenden Hälfte der

Windrose
Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel

von Lambert ist 8 6 52 47 ,31 während
sie im mehrjährigen Mittel zwischen und liegt

Der Himmel war durchschnittlich wolkig er war
nämlich

bedeckt an 9 Tagen
trübe an 7 Tagen
wolkig an 6 Tagen
ziemlich heiter an 4 Tagen
heiter an 4 Tagen
völlig heiter an 1 Tage

Der feuchte Niederschlag des Monats betrug 52,2
Cubikzoll gegen 110,49 Cubikzoll des mehrjährigen Mittels
und zwar von Regen 26,2 von Schnee 26,0 Wäre
die gefallene Wasser menge auf der Erde stehen geblieben
so würde sie dieselbe 0 ,36 bedecken

In der Nacht vom 7 zum 8 wurde ein Nordlicht
beobachtet

Die Dame wolle den Thlr u L B wieder abholen H Pflug

Bekanntmachung
Die Mitglieder der Krankenkasse der Feuerarbeiter als Schlosser Feilenhauer Sporer

Büchsen und Windenmacher Schmiede Messerschmiede Nagelschmiede Zeug u Pfannen
schmiede Kupferschmiede Gürtler Gelb und Rothgießer Zinngießer Klempner Groß und
Kleinuhrmacher Gold und Silberarbeiter Nadler und Schleifer werden hierdurch einge
laden zur Wahl des Ausschusses

Montag den 10 Februar 187Z Abends 7 Uhr
auf dein Rathhause zu erscheinen

Halle den 4 Februar 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Lichtstärke des städtischen Gases betrug ausweislich der Beobachtungen auf der
Controllstation im städtischen Gymnasial Gebäude im Januar c durchschnittlich 13, Wall
rathkerzen und 33 Grad des Erdmann schen Gasprüfers sie war demnach 0,x Wallrath
kerzen größer als das vorgeschriebene Normalmaß

Das Gas war genügend gereinigt und zeigte am Manometer während des stärksten
Abendconsums 2 bis 2 Cm und am Tage 2 bis 3 Cm

Halle den 4 Februar 1873 Lnratorinm der Gas Anstalt

Bekanntmachung
Die Belohnung für den Nachweis eines Verfertigers oder wissentlichen Verbreiters

falscher Preußischer Kassen Anweisungen oder Preußischer Banknoten
Mit Rücksicht darauf daß in neuerer Zeit häufig falsche Kassen Anweisungen ä

5 Thlr zum Vorschein kommen machen wir wiederholt darauf aufmerksam daß wir Dem
jenigen welcher zuerst einen Verfertiger od r wissentlichen Verbreiter falscher Preußischer
Kassen Anweisungen oder Preußischer Banknoten der Polizeibehörde dergestalt nachweist daß
er zur Untersuchung gezogen und bestraft werden kann eine nach den Umständen zu bestim
mende Belohnung bis auf Höhe von 500 Thalern zahlen werden

Berlin den 11 Januar 1873
Hanpt Verwaltung der Staatsschulden

von Wedell Löwe Hering Roetger
Ein größerer heizbarer Raum

hauptsächlich sür Wagenlackirer pas
send ist sofort zu vermischen Zu
erfragen in der Exped d Bl

Zu einem jungen Kaufmann wird ein Mit
bewohner e möbl Wohn m Kost bald gesucht
Näheres gr Steinstr 21 im C igarrengesch
Schläfst m K gr Rittergasse 2 Hof 1 Tr

Zu vermiethen eine möbl Stube und K
an 1 od 2 Herren Schmeerstr 23 part

Schläfst mit Kost Martinsgasfe 8 11
Anst Schläfst mit Kost Herrenstr 11

Ich suche für juuge Eheleute ein an
ständiges Logis bis über 40 Thaler
1 April beziehbar

U Iiniupv Spitze 3V

Vorlagen für die Sitzung der Stadtverordneten
am 10 Februar 1878 Anfang 4 Uhr

Oesfentliche Sitzung
1 Bewilligung einer Terrain Entschädigung
2 Rechnung der Kasse der gewerblichen Zeichenschule pro 1872
3 Regulirung und Planirung des Roßplatzes
4 NachbewMgung auf Tit IV des Etats der Sonntagsschule
5 Aufbesserung des Salairs der HofpitalSmagd
6 Mittheilung eines Dankschreibens
7 Bewilligung der Kosten für Wasserzuleitungsanlagen auf dem Stadtgottesacker
8 Desgl für Erweiterung der Wasserzuleitung auf dem Friedhofe
9 Rechnung der Gewerbeschul Kasse pro 1872

10 Etatsüberschreitungen bei der Schulkasse
Geschlossene Sitzung

11 Wahl eine Armenvorstehers für den 11 Bezirk
12 Anstellung eines Beamten
13 Pensionirung eines Lehrers

Der Vorsteher der Stadtverordneten Glöckner

Gesucht wiid zum sofortigen Antritt oder
15 Februar ein Mädchen für Küche und
hä uslich e Arbeit H otel Garni zur Tulpe

Ein Paar kinderlose Leute suchen ein Logis

von 1 St K K o eins zu 2 St K K
sofort o 1 April Näh Jägerplatz 14 3 Tr

20 Wohnungen im Preise von 30 50
werden zum sofortigen Bezug oder zum 1
April uuter Vorausbezahlung der Miethe
für ordenrliche Familien gesucht Anmeldun
gen unter Chiffre W R 517 übernimmt
die Annoncen Expedition von Haasenstein A
Vogler in Halle a/S

Eine geräumige Schlosserwerkstatt oder sich
dazu geeignete Räume nebst Wohnung sucht
1 April E Berger gr Steinstr 62

Ein alleinst Mädchen welche den Tag
über nicht zu Hause ist sucht 1 März oder
April eine kl Stube von 12 14 Zu
erfragen alter Markt 5 im Laden

Verloren ein gold Ohrring mit rother
Coralle Abzugeben gegen Belohnung beim

Hospital Jnfpe ctor R inck

Der Stein eines Siegelrings V
verschlugen eingravirt verloren Gegen Be
lohnung abzugeben in der Exped d Bl

Gestern ein Armband gefunden im Saale
des Kronpr Abzuh gr Steinstr 14 2 Tr

Ein großer schwarzer Jagdhund auf den
Namen Sect hörend ist mit Maulkorb
entlaufen Gegen Belohnung abzug Mühl
weg 3 1 Tr Vor Ankauf wird gewarnt

Gelbe Tanbe entfl Dem Wiederbr eine
dem W der T gl Bel Rannischestr 17

2 Säcke Hafer gef Zu erfr b Schmied
i vlüMtl Maschinenfabrik F ZiMMermann

Königliche meteorologische Station
5 Februar 1873

Stunde
Lustdr

Par Lin

Dunstdr

Par An

Rrlat
Feucht
Procent

Luftw

R Grad
Wind

MorgS 6 335,93 1,87 95 0 L 0

Mittag 2 335,54 1,87 88 0 7 5i1
bd 10 335 56 1 87 88 0 7
Uttl 235,67 1 87 so V 4
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Besten Rnss u Hamburg Cabiar feinste Braunschw Cerbelat u Zungen
wurst sowie Franks Röslwürstchen empfiehlt billigst Kviivr frischen Dorsch 1 I eili ieli

ff Kieler Fettbücklinge Lachsforellen Sardinen Anchovis Neunaugen
empfiehlt

Grotze Riesen Flundern geräucherte Lachsforellen bei
am Markt

xrlm vollsaftigen Emmenthaler Holländer Limbnrger Nenfchateller
Parmesans und Kräuter Käse empfiehlt

Wir empfehlen hiermit

m f ll r i Ut sl
33 Ctr pro Fuhre 7 2 Thlr

ein
in Mjrm iloit liick pro Fuhre

Thlr krmieo 6lü88
und bilten Bestellungen möglichst z 4 Tage vor Lieferung uns zu

gehen j lassen IBauhof Ä

ff frische Salzbutter ü Pfd 10 11 und 12 Sgr empfiehlt

lT 8tu8 gr Ulrichsstraße 38
ff Senn Tafel Butter

in täglich frischer Sendung ä Pfd 10V Sgr bei Abnahme von ganzen Kübeln
entsprechend billiger bei UN kl Ulrichsstr 9

Magdeburger Tauertoht
Pfd 1 Sgr pr 1 Thlr 38 Pfd bei Abnahme von ganzen Oxhoften billiger

offerirt Sari i nÄlioi I lull kl Ulrichsstr v
Feinste Isländer Heringe a Stück

IV IVz 2 H empfiehlt
Ich bringe meinen 1865r Niereustei

ver Weißwein und 1865r Aßmanns
hänser Rothwein reingehaltene Weine
ä Fl 19 G in empfehlende Erinne

Morgen früh extra frischen Schellfisch bei
Herm Krahmer s Wittwe

Theerseife
ist das wirksamste und geeignetste Mit
tel gegen lästige Hautausschläge und
Flechten Z Stück 2 Groschen empf

Sivdiüter gr Steinstr 6
Elastischer Porzelaukitt

in Stangen in weis grün blau und
schwarz zum Kitten von Porzellan und
Glas Stange 5 u 2V empf

H l lüter gr Steinstr 6
Bestes Salon Solar und

Steinöl
fast geruchlos und sehr hell und spar
sam brennend
echte Holland Stearinkerzen
sind die bis jetzt anerkannt besten in
dem sie nicht lanfen und sehr hell und
sparsam brennen 5 Paqnet 7
ferner

bestes raffinirtes Rüböl
empfiehlt

8 i iütvr gr Steinstr 6
Eine elegante Herren Maske bair Ge

neral ganz neu ist billig zu vermiethen
Mittelstra ße 5 Hof 1 Tr

Elegante Maskenanzüge
und feine Domino s für Damen unv Her
ren empfiehlt

Halle a/S Schnlberg 2

Dame Masken
elegant und neu sind billig zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 53 1 Tr
Eine elegante Damenmaske zu vermiethen

gr Rittergasse 11 1 Tr
Eine elegante Damenmaske zu vermiethen

SteinbockSgasse 5 1 Tr

Sämmtliche Woll und Posamentierwaaren
verkaufe zu herabgesetzten Preisen

Leip igerstraße 17 ItviU

Aur IMeruiiK

voUMMMr Ausstattungen
empüktilt siek

unter I usiolivrunA prompter unti golläer Lecklenuiix

Wäsche Manufactur

S7 M Geiststraße S7empfiehlt Jacken von 20 Sgr an und sämmtliche Wollwaaren
zum Fabrikpreis zxZ Kölnisches Wasser von Johanna Maria Farina

Glycerin Seife Rosen Veilchen Mandel Honig Theer und Gallseife

i
Eine Partie

8vvlei r ivr ä 15
und a 7/z Hall und Kil I Iivi a 5 offerirtLeipzigerstr 103

Schrotenschuhe Fleischerg 3 H 1 Tr

tüchtige Arbeiter finden sofort lohnende
Beschäftigung

Möbel Magazin
Bier Bautischler finden dauernde Beschäf

tigun g bei N Löst
Einen Lehrling sucht

H Vogel Schneidermeister Ba süszerstr 8
Ein Bursche kann unter sehr günstigen

Bedingungen in die Ähre treten bei
C Tänzer Tapezier und Decoraleur

Memeyerstraße

Ausverkauf
Wegen Aufgabe des Geschäfts verkaufe Kohleusteiue k Hundert

früher 12 jetzt 10 Sgr Böhmische und Steinkohlen unter dem
Einkaufspreis nur um damit zu räumen

Mein Platz ca 120 Ruthen nebst Schuppen ist zn verpachten
rüK Geiststraße 42 u Harz 16

Wie liwWliick IreM
ferner 4 Stück große Schiebefeuster auch
passend zu einer Glaswand stehen billig zu
verkaufen bei M Dauueuberg Geiststr 67

Ein junger Affeupintscher
Vz Jahr alt ist zu verkaufen

Schmeerstraße 15

Ävei schlachtbare Schweine verkauft
gr Wallstraße 33

MMw Heute Sonnabend
und Sonntag

stehen gr n kl Landschweine zum Verkauf
im goldenen Pflug in Halle

Buch Naumburg
Rolle Alslebm

Fette Truthähue zu verkaufen
Gasthof zum goltenen Herz

Deutsche Lotterie
Ziehung den 4 Juni 1873

I Für die Gründung eines deutschen Kran
ken Pensionats zu Marienbad

II Für die Kaiser Wilhelms Stiftung u m A
150, 00 Loose a 1 mit 15 M 0 Gewin
nen zum Werthe voll Thlr 4000 1000
500 450 t lt Näheres Pläne u Ver
zeichniß der Gewinne Loose sind zu haben

bei Theodor Heime Halle a/S Fran
kensstr 1
Rudolph Mosse Annoncen Büreau
gr Berlin 11
I Barck K Co gr Ulrichsstr 47

Ein eiserner Kanonenofen passend Ar
Tischler billig zu ve,k Breitestraße 15 1 Tr

Daselbst werden 200 H auf hypothekari
sche Sicherheit zu leihen gesucht

Für ein flottes Colonialivaaren
Geschäft zum sofortigen Antntt ein
Conlmis gesucht Nur solche
mögen sich melden welche die besten
Zeugnisse besitzen

Post rest C F 3 Weimar
Einen Lehrling nimmt an

W Hnth Sattlermstr Niemeherstr 14

Wir suchen für die Raten Abtheilung der von uns für
Nord Deutschland vertretenen
ai,k in Al geeignete gut situirteAgenten bei lohnender Provision

Die Raten Abtheilung der Bank bezweckt die im Deut
fchen Reiche genehmigten Aulehus Prämien Loose in monatlichen
kleinen Ratenzahlungen mit voller Gewinn Berechtigung von der
ersten Rate an Jedem zugänglich zu machen Prospekte Gewinnlisten
und Anleitung werden den Agenturen gratis geliefert
Viv HubÄireetwu ävr Vvutsekvu

rltn unter den Linden 64

Lehrlings Gesuch
Zu Ostern werden 3 4 Lehrbnrschen bei

mir angenommen
Emil Schober Steinmetz Meister

Ein ordentliches fleißige Mädchen zum 15
Februar aesncht Domgasse 3 part l

Ein ordentliches fleißiges Mädchen vlrd
für Kinder und alle häusliche Arbeit gesucht

Schmeerstraße 36

Köchinnen Haus u Mehmädchen Knechte
u Enken f gr Fleckiuger kl Schlamm 3

Köchinnen Hans u Kindermädchen
erhalten sof 15 Febr 1 März u 1 April
Stellen d Fr Deparade gr Schla mm I0l

Womöglich zum soformgen Äiittiit wird
ein ordentliches Mädchen vei gutem Lohn ge
sucht Langegasse 30 1 Tr

Ätadchen zum Wollsortieren sucht
Dampf Woll Wäfcherei grüne Aue

Arbeitsmädchen werden bei gutem Lohn
noch angenommen in der

t5ichorienfabrik am Kirchthor
UEine Aufwartung zum 15 März zu enga
giren gesucht Anmeldungen nimmt die Alls
noneen Expedition von
in Halle a/S entgegen

Kellner Laufiurschen u Knechte
suchen sof Stellen d Fr Binnewe ijz

Gebucht für hohe Herrschaften Köchinnen
Stubenmädchen und reinl Mädchen für
Küche und Hau Näh im Eompt von

Frau Billneweisz gr Märkerstr 18

Liv rsnovirwim Ilauss Xlausttiorstrasss 1V u 11 vut
4 bis 5 Ltudsn 3 Lswmsi ii

Xüoks stc isl sofort oäor sum 1 pril
avävrvvvit iiu vsrmistksn VVunsek
auek rten O Lokuldvrx 3

Restauration, tnrktu Meinschm Ecke
Heute und folgende Tage

ausgeführt vou demgeliebten Komiker Hru Wilh Schaaff uebft Gesellschaft
Sonntag früh Speckkuchen

Maskenball
Montag d Itt Febr bon Abends 7 Uhr ab
w äer Kaiser

Zur Aufführung kommt unter Anderm zum ersten Male der Chinesentanz
Billets für Znschaner n Theilnehmer an den bekannten Stellen auch am Eingänge

Ein gr möbl Zimmer mit Eab sofort zu
beziehen Leipzigerstr 66 im Eigarrengesch

Auch wird das e in ord Mädchen gesucht

Fr möbl St u K verm gr Branhausg 26
In eine möbl St wird ein anst junger

Mann als Mitbew ges Landwehrstr 18 H I

Rathskeller
Sonnabend Abends Pökelknochen mit Sauer
kohl Meerrettig u Klüschen 5 U ms

Sonnabend früh /zlv Uhr Speckkuchen
Abend Krieaffse von Huhn Bier ff

empfiehlt

Die Mitglieder der Gesellschaft werden
Sonntag den 9 Februar Abends Uhr
zu einem Kränzchen im Bürgergarten e
gebenst eingeladen D B

eil
Heute Sonnabend Schlachtefest
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